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Die bösen Tanten
Das Bannalpwerk schließt pro 1937/38
mit einem Betriebsüberschuß von 120000
Franken ab. Der Lichtstrompreis wird
auf 35 Rappen reduziert.

Erste Tante: «Dr Nidwaldneri ihre Jüngscht de

Bannalpbueb ischt schynts e ganz e trurigs, arms

Gschöpili.»

Zweite Tante:
Dritte Tante:

tüejj er »

- halbe lahm sig er!»
en Hoger heb er, und schiele

Die Tanten in corpore: « und mit so öppisem

tuet dänn d'Nidwaldneri no großartig!»
Wie das arm, trurig Gschöpili vome-ne Bannalpbuebli

hüt usgseht, wämer 's nöcher alueget!
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